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Zur Tagesgeschichte
Berlin 19 October

Die durch dreimaliges Glockengeläute sämmtlicher
Stadtkirchen von 1t Uhr ab eingeleitete Leichenfeier des
Prinzen Albrecht begann um II Uhr Die Leichenparade
bildeten je eine Escadron der Garde du Corps der Garde
Cuirassiere des 2 Garde Dragoner des 2 Garde Ulanen
je ein Bataillon des 2 Garde Alexander und Franz Regi
ments und je eine leichte und schwere reitende Garde Batterie
Der Sarg wurde von 16 Majoren unter militärischen
Honneurs auf den Leichenwagen gehoben 8 Rittmeister
führten die Zügel der Pferde 4 Obersten hielten die Zipfel
des Leichentuches Dem Zuge vorauf schritten eine halbe
Escadron Garde du Corps sodann die Dienerschaft die
Haus und Hosbeamten und Pagen des Verstorbenen von
den Ober Hofchargen als Marschällen geführt Ihnen
folgten die Deputationen sämmtlicher Regimenter deren
Chef der Verstorbene war geführt von dem russischen
Obersten Meyendorff Hieraus die Marschälle dann 19
Obersten und Oberstlieutenants mit den Sporen den Rit
terhandschuhen dem Helm und den Ordenszeichen des Ver
storbenen alsdann kam der Leichenwagen gefolgt von dem
Reitpferde des verstorbenen Prinzen Es folgten dann unter
Vortritt des Oberstkämmerers des Oberstmarfchalls des
Oberstfchenks und des Obersttrnchfeß der Prinz Albrecht
Sohn die Herzoge von Meiningen Wilhelm von Mecklen
burg vom Kaiser und dem Prinzen Karl geführt hierauf
der Kronprinz mit den Prinzen Friedrich Wilhelm und
Heinrich die Großherzoge von Baden Mecklenburg Schwerin
Mecklenburg Strelitz die Prinzen Friedrich Karl Alexander
Georg Adalbert die Prinzen Wilhelm und August von
Würtemberg die Herzoge von Anhalt Altenburg der Erb
großherzog von Mecklenburg Schwerin der Prinz Elimar
von Oldenburg der Prinz Friedrich von Hohenzollern die
Abgesandten der fremden souveräne die Ministerien und
die Generalität Eine halbe Escadron Garde du Corps fchlcß
den Zug welchen das Trauergeläute sämmtlicher Kirchen
begleitete Bei Ankunft vor dem Dome hoben 16 Majors
den Sarg vom Wagen und trugen denselben nach der im
Dome hergerichteten Estrade Der Hof Domprediger und
das Domkirchen Collegium nahmen den Sarg am Dom
Eingange in Empfang Der Domchor intonirte das Lied

Jesus meine Zuversicht Die Trauerfeierlichkeit fand nach
der Kirchenagende Statt der Dom war völlig schwarz
drapirt Am Fußende des Sarges hielt der General Su
perintendent Hoffmann die Einsegnungsrede worin er eine
Lebensskizze des Verstorbenen gab am Kopfende des Sarges
standen der Kaiser und die nächsten Leidtragenden 36
Kanonenschüsse und eine dreimalige Gewehrsalve wurden
während des Segens abgegeben

Auf die in Frankreich stattfindenden Ergänzungswahlen
zur Nationalversammlung richten sich die Betrachtungen
der gesammten bedeutenderen europäischen Presse Bei den
ernsten Verhandlungen die in der nächsten Wintersession
ohne Zweifel bevorstehen wird es auch nicht ganz gleich
gültig sein welche Partei dazu Verstärkungen aus dem
Lande heranziehen kann ebenso wie die Stellung der Regie
rung zu den verschiedenen Candidaturen Stoff zu mancher
lei Erwägungen bietet Der Nord, in welchem man
die Anschauungen der leitenden Kreise Rußlands vertreten
glaubt bedauert schon jetzt constatiren zu müssen daß die
Hoffnungen auf einen Sieg der coufervativen Republikaner
allem Anschein nach fast auf der ganzen Linie enttäuscht
werden

Sonst wäre ans den vorliegenden Pariser Nachrichten
nur noch hervorzuheben daß die Patrie die verzögerte
Räumung des Marnedepartements dem berechneten Uebel
wollen der Preußen Schuld giebt

Zu dem die Politiker Italiens augenblicklich am meisten
beschäftigenden Gegenstande dem römischen Klostergesetz
liegt heute den Wiener Blättern ein Telegramm aus Rom
vor welches die Wendung zum Bessern die diese Ange
legenheit in der letzten Zeit genommen haben sollte von
Neuem wieder in Frage stellt Darnach sei das Ministe
rium jetzt entschlossen zu Gunsten der Ordens Generalate
eine Ausnahme zu machen

Die türkische Regierung erfreut sich seit einiger Zeit
nicht des Beifalls der ultramontanen Presse Die Pforte
hatte der neugebildeten armenischen Gemeinde eine Anzahl
bisher von den Hassnnisten besessener Klösier im Libanon
überwiesen da natürlicher Weise die Anti Hassunisten als
die einzig gesetzlich anerkannte Kirchengemeinschaft an dem

Vermögen der Kirche znm Mindesten Participiren mußten
Armenische Geistliche wurden von der Regierung nach dem
Libanon entsendet um die dazu ausersehenen Klöster in
Besitz zu nehmen und der Gouverneur der Provinz Franco
Pascha angewiesen ihnen zur Erfüllung ihres Auftrages
behülflich zu sein Dies hatte ein n großen Sturm in der
ultramontanen Presse zar Folge zuerst im Courrier de
l Orient, einem ultramontanen Blatt in Eonstantinopel
und dann natürlich auch im Monde und im Univers
Von da aus ist dann der Weg zum Herzen des Präsiden
ten der französischen Republik nicht mehr weit

Deutsches Reich

Berlin 19 October Die Kreuzzeitung hat gestern
einen sehr scharfen Artikel gegen die Kreisordnungsreform
losgelassen Sie fordert zu einem frischen und fröhlichen
Kriege auf sie predigt einen rücksichtslosen Feldzug Noch
weit entschiedener als die Commission des Herrenhauses
bricht sie jede Brücke zu einer Verständigung ab und ver

langt die absolute Verwerfung der Reform Es ist sehr zu
bezweifeln daß dieses Auftreten des conservativen Organs
der Sache der äußersten Rechten Vortheil bringen wird
Die Regierung wird nach einer solchen schroffen Abweisung
ihr Bestreben lediglich daraus richten eine Verständigung
mit denjenigen Elementen des Herrenhauses herbeizuführen
welche die Nothwendigkeit der Reform anerkennen und zur
Befriedigung des Bedürfnisses mitwirken werden Glückliä er
Weise sind die Elem nte im Herrenhause so zahlreich daß
die Aussicht auf das Gelingen der Reform trotz der Kreuz
zeitungs Partei wohl begründet ist Gegenüber einer princi
piellen Opposition der Ultras wird eS die Regierung an der
nöthigen Energie nicht fehlen lassen

Eine kaiserliche CabinetSordre ordnet eine vierzehntägige
Trauer der gesammten Armee für den Prinzen Albrecht an
und legt dem Lithauischen ersten Dragoner Regiment für
immer den Namen des Verstorbenen bei

Bei der heutigen Beisetzung des Prinzen Albrecht
ließ der Kaiser dem diplomatischen Corps seinen Dank für
dessen Anwesenheit durch das älteste Mitglied den belgischen
Gesandten ausdrücken

Eine Agitation für ausdrückliche Beseitigung des
Artikels V des Prager Friedens ist in Sundewitt und auf
der Insel Alfen eingeleitet worden In Sonderburg fand
zu gleichem Zwecke am 13 d eine zahlreich besuchte Volks
versammlung statt

Bei der russischen Botschaft in Berlin ist ein Pro
test des Fürsten von Monienegro gegen die türkifcherfeits
erfolgte Ausweisung seines Agenten aus Skutari eingelau
fen Der Fürst verlangt daß der russische Botschafter
das Actenstück zur Kenntniß der deutschen Regierung ge
langen lasse Ob und welchen Eindruck dieses indirecte
Verlangen nach einer diplomatischen Intervention in Varzin
machen wird läßt sich noch nicht ermessen

General Schweinitz hat die österreichische Regie
rung benachrichtigt daß die Reichsregierung der Hierher
kunft der Commifsäre zur socialen Conferenz entgegensehe

München 19 October Staatsminister Lutz wurde
gestern zum Könige nach Berg berufen einen eingehenden
Vortrag über die bischöiliche Denkschrift zu erstatten Ueber
dieselbe sind bereits Verhandlungen mit den größeren deut
schen Staaten eingeleitet

Frankreich
Versailles 18 October Unter den Deputirten des

rechten Centrums der National Verfammlung geht ein Um
schwung vor welcher die gegenseitige Stellung der parla
mentarischen Gruppen durchgreifend ändern wird In Folge
dieser Bewegung wird sich eine regierungsfreundliche Ma
jorität constilniren Eine gute Anzahl von Mitgliedern die
ser neuen Majorität wird sich Herrn Thiers anschließen
wenn auch mehr aus persönlichem Interesse als aus Nei
gung für die republikanische PotiK des Staatsoberhauptes

Feuilleton
Julie Ebergenyi im Irrenhause

Es war im Jahre 1869 als ich eine gewisse Marie
Kefsely zu vertheidigen hatte die des Mordversuches ange
klagt war Die That stand unzweifelhaft erwiesen da das
Urtheil lautete aus ein Jahr Kerker

Kefsely war von ihren Zellengenossinnen eine weit
größere Strafe prophezeit worden und als sie das Urtheil
hörte war sie selbstverständlich sehr damit zufrieden und
bat sich nur die Begünstigung aus dieses Jahr nicht in
Wien sondern in Neudorf abzubüßen Dort schloß sie sich
aus Landsmannschaft an Julie Ebergenyi an und als das
Jahr vorüber war brachte sie mir von der letzteren eine
Botschaft die mich sehr in Verwunderung versetzte das
Ersuchen die Vertretung der Ebergenyi zu übernehmen und
die Wiederaufnahme des Processes derselben zu erwirken
Sie wolle mir die dazu nöthigen Behelfe verschaffen da sie
mir schonungslos die Wahrheit enthüllen und mir die Mit
tel an die Hand geben werde sie als nichtschuloig oder
mindestens nicht in hohem Grade schuldig darstellen zu
können

Insbesondere wollte sie mir über die Viki Horvalh
jene mythische Person welche nach Chorinskh s Angabe den
Mord vollführt habe Aufschlüsse geben Sie sei bereit
mir die Beweise zu liefern daß diese Horvath und nicht
sie die Ebergenyi den Mord vollführt habe Sie habe bis
jetzt geschwiegen weil sie geglaubt habe begnadigt zu wer
den aber nun da sie sehe daß diese Hoffnung eitel sei
wolle sie die volle Wahrheit aussagen

Ich nahm dieses Ansinnen mit großem Mißtrauen
entgegen zumal ich überzeugt war daß wenn ihr damaliger
Vertheidiger mein verehrter Freund Dr Neuda nur eine

Ahnung davon gehabt hätte daß die Ebergenyi Mittel in
der Hand habe sich ganz oder theilweise von der erhobenen
Anklage zu reinigen er sie gewiß veranlaßt hätte das un
praktische Schweigen aufzugeben

Allein für ganz und gar unmöglich war die Sache
doch nicht anzusehen Wie häufig habe ich es in meiner
Criminal Praxis gefunden daß Angeklagte sich die Ueber
zeugung nicht aus dem Kopfe bringen lassen durch hart
näckiges Leugnen die Freisprechung zu erzielen da man
ihnen die Schuld nicht erweisen könne Dazu kam daß
wenn Ebergenyi sich entfernter schuldig wußte z B durch
Nichthindern der That sie wohl Ursache haben konnte die
Mitschuldigen zu verschweigen zumal wenn sie glaubte ihre
Schuld werde sich nicht erweisen lassen

Uebrigens riskirte ich ja nichts dabei ich entschloß
mich daher die Ebergenyi zu besuchen Die Erlaubniß
hierzu wurde mir vom Ministerium ertheilt und eines
schönen Tages fuhr ich nach dem nächst Mödling gelegenen
Neudorf

Die Besprechung fand unter den hierfür vorgeschriebe
nen Modalitäten statt

Julie Ebergenyi sprach nur wenig von Wiederauf
nahme des Verfahrens da sie wie sie sagte nicht einer
dritten Familie Schande bereiten wollte aber desto mehr
von ihrer Begnadigung Vergeblich legte ich ihr dar daß
von der letzteren keine Rede sein könne vergeblich erklärte
ich ihr rundweg daß ich in dieser Richtung nichts thun
werde nichts thun könne

Immer wieder kam sie auf die Begnadigung zurück
immer wieder sie von einem freudigen Ereignisse das in
der kaiserlichen Familie bevorstehe und von ihrer dann
erfolgenden Amnestirnng

Ich fuhr nach Wien zurück schon damals in mir die
Ueberzeugung hegend Julie Ebergenyi sei nicht recht ganz
gesunden Geistes und daß die Idee sie müsse befreit wer
den zu einer fixen geworden sei Briefe welche sie mir

schrieb bestärkten mich nach Form und Inhalt in dieser
Meinung

Indessen war Chorinsky im Wahnsinn gestorben und
Dr Hagen s hochinteressantes Buch über dessen Leiden und
Ende erregte das höchste Interesse Der Giftmordproceß
wurde aufs neue discutirt Da veröffentlichte auch ich in
einem hiesigen Blatte am 19 März 1872 die Art und
Weise wie ich die Ebergenyi kennen lernte und sprach
freilich nur in dem bescheidenen Gewände der Hypothese

die Ansicht anS die Ebergenyi sei von einer fixen Idee
ergriffen auch sie werde das Gefängniß mit dem Irren
Hanfe vertauschen

Einige Wochen später hieß es die Ebergenyi simulire
Wahnsinn Und wieder einige Wochen später erkannte m n
den Wahnsinn als einen nicht simulirten und sie wurde
nach Wien ins Irrenhaus gebracht Ich hatte richtig ge
sehen meine Voraussage war eingetroffen

Monate vergingen ohne daß ich etwas von der Irr
sinnigen gehört hätte Da erhielt ich am 3 September
von ihr einen Brief in dem sie mich dringend bat sie za
besuchen

Das Schreiben trug den Stempel Brünnlfeld Ir
renanstalt und die Vidirung des Primarins Herrn Dr
Maresch Sobald meine Zeit es erlaubte ging ich in die
Irrenanstalt

Dieselbe Lazarethgasse Nr 14 ist eine Anstalt die
von den Narrenkottern der früheren Zeit himmelweit ver
schieden ist Humanität und Wissenschaft haben sich da
geeint um eine wirkliche Heilanstalt zu schaffen Da giebt
es keine finsteren Zellen in denen die Gefangenen gefesselt
und von der Pritsche bedroht wie das früher Sitte
war das Bischen Verstand daS ihnen blieb noch ver
lieren müssen nein hohe freundliche lichte Zimmer inmit
ten eines sorgfältig gehaltenen Parkes Die durchweg herr
schende Reinlichkeit die Freundlichkeit der Behandlung er
möglichen es daß die Nerven der sogenannten Geisteskran



Ein Schreiben des Cardinals Bonnechose stellt in
Abrede daß der Papst geneigt sei mit Victor Emanuel zu
unterhandeln bestätigt aber daß der Papst so lange die
Umstände es gestatten in Rom bleiben wolle

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 23 October früh 10 Uhr

Beichte und Communion Hr Pastor Hossmann

Getraute
Marienparochie Den 12 October der Lehrer

Winkler mit E L Arndt gr Schlamm 4 Den
13 der Handarbeiter Ebert mit M F C Brückn er
gr Steinstraße 27

Ulrichsparochie Den 10 October der Schlosser
Morgenweck mit L S M F Wenckstein Königs
straße 3 Den 13 der Handarbeiter Schmidt mit
verw F A Schmidt geb Schaaf Landwehrstraße 4

Der Schutzmann Kishuth zu Berlin mit A H
Lobedank Den 15 der Freigutsbesitzer Pütt mann
zu Löbersdors mit O L Th Götze Der Architekt
Künzel mit A F E Trautmann Schloßberg 4

Morilzparochie Den 13 October der Fabrikant
Beßier zu Frankfurt a/M mit Ch A F B Teller

Der Handarbeiter Schmidt mit Ch R Kupfer
Aliengasse 12 Der Maler Ohnstedt mit W C A

Berbig Harz 3t Den 15 der Tischlermeister
Vogler mit E I A Berg er Moritzkirchhof 10
Der Fleischer Hoffmann mit A C F S Gille
Klausthor Vorstadt 5

Domkirche Den 16 October der praktische Arzt
zu Bisperode Dr Werth mit H R A Markert

Neumarkt Den 13 October der Maschinenschlosser
Danneil mit H Ruß Mühlberg Den 16 der
Köuigl Förster in Annarode Meißner mit A Ludwig

Glaucha Den 13 October der Fabrikarbeiter Tel
ler mit Ch F Dietrich Der Maurer Baasch
mit verw Ch F Richter geb Schettig Der Dreh
orgelspieler Wipplinger mit verw C Stuhlträger
geb Kießler Den 15 der Bäcker Wagner mit
M W Dipner

Geborene
Marienparochie Den 12 August dem Kaufmann

Hänschel eine T Johanne Christiane Henriette große
Steinstraße 1 Den 21 eine unehel T Anna Mar
tha Josephine Hedwig

Ulrichsparochie Den 27 August dem Tapezierer
Steuer eine T Auguste Antonie Marie Concordia
kl Sandberg 5 Cin unehel S Franz Theodor
Landwehrstraße 16 Den 1 September dem Barbier

herrn Hen nicke eine T Friederike Antonie Martha
Rathhausgasse 19 Den 16 dem Schlossermeister

Kyritz ein S Erdmann Hermann Martinsgasse 12
Den 26 September dem Bahnarbeiter Thiele eine T
Wichelmine Alma Bahnhofvstraße 3

ken sich beruhigen daß die Patienten der Heilung zugeführt
werden können

Ich gebe dem Portier meine Karte ab und werde auf
gefordert ins Besuchzimmer zu treten Bald tritt ein
Herr mit intelligentem und energischem dabei aber wohl
wollendem Gesichtsausdrucke ein es ist der Primarius
Herr Dr Maresch Er führt mich eine Treppe hinauf
durch mehrere Gänge bis zu einem Saale in welchen die
Zelle der Ebergenyi mündet

Auf dem Wege erzählte er mir daß die Kranke oft
mehrere Stunden vollkommen bei Verstände sei aber dann
wieder von hysterischen Urämpsen befallen werde während
deren sie kein Wort spreche Dabei sei sie von einer gro
ßen Schlaflosigkeit gequält die stärksten Dosen Schlafmittel
selbst starke Jnjectionen wirken nur auf drei bis vier Stun
den Ob sie heute in der Lage sei sprechen zu können
wisse er nicht

Indessen kamen wir zur Zelle Die Ebergenyi war
bei ganz klarem Bewußtsein erkannte mich sogleich und
drückte Freude aus mich zu sehen indem sie sich entschul
digte daß sie mich im Bett empfange

Ich sprach durch mehr als eine Viertelstunde mit ihr
sie redete geläufig und rein nur manchmal schien ihr der
Ausdruck den sie gebrauchen wollte nicht einzufallen dann
legte sie die Hand an die Stirne pausirte etwas und fuhr
dann fort indem sie sich über die Verzögerung sehr ent
schuldigte

Ihr Aussehen war im Gesichte nicht allzu schlecht da
gegen waren Arme und Hände sehr abgefallen Der Blick
hatte jenen eigenthümlichen Ausdruck den man bei den
Irren stets findet Ihr Gespräch bewegte sich immer um
das Thema ihrer Begnadigung und wenn sie einen Augen
blick von etwas Anderem sprach kehrte sie immer wieder
zu dieser Idee zurück

Der Primarius entfernte sich auf einen Moment in
den anstoßenden Saal und husch hatte die Kranke einen
eng geschriebenen Brief hervorgezogen den sie mir in die
Hand drückte indem sie mit Worten und Geberden mich
dat dem Primarius gegenüber darüber zu schweigen

Ich verabschiedete mich von ihr und zeigte selbstver
ständlich den Brief der an ihre Mutter gerichtet war dem
Primarius welcher gegen dessen Abfindung keine Einwen
dung machte nachdem er sich überzeugt hatte daß derselbe
in seinen enggeschriebenen vier Seiten nichts enthielt als

ein Verzeichniß von Toilette Gegenständen welche sie zu
haben wünschte

Sonderbar Mit mir sprach sie von ihren Ahnungen
eines baldigen Todes und in den Briefen zeigt sie sich
voll Putzsucht und Lebenslust Was ihr da Alles geschickt
werden soll welche Parfüms welche Toiletten Auch auf

Moritzparochie Den 21 August dem Maler Voigt
ein S Carl Heinrich Wilhelm Adolf au der Moritzk 5

Den 24 dem Schlosser Rohnst ein eine T Wilhel
mine Amalie gr Rittergasse 9 Den 10 September
dem Handarbeiter Knöchel ein S Hermann Wilhelm
Richard Gerbergasse 9 Den 14 demMaurer Strähle
eine T Luise Martha Klausthor Vorstadt 11 Den
24 dem Schmied Kitt laus eine T Christiane Friederike
Anna Spitze 17 Den 25 dem Handelsmann Patzschke
eine T Amalie Emma Brunoswarte 16s Dem
Halloren Moritz ein S Friedrich Wilhelm Theodor
Brunoswarte 3 Den 1 October dem Eisengießer

Naumann eine T Caroline Melanie Clara Brunos
warte 5

Domkirche Den 13 August dem Uhrmacher Kloß
ein S Guido Oscar Geiststraße 5 Den 9 Septem
ber dem Polizeisergeanten König ein S Albert Johan
nes Brunnenplatz 6 Den 22 dem Handarbeiter
Hammelmann eine T Emma Jda Emilie Schützen
gasse 16 Den 5 October dem Maschinisten Buch
mann ein S todtgeb Hirten gasse 1

Glaucha Den 24 August dem Kastellan Rufst
ein S Gustav Otto Ernst Wasserthurm Den 2
September dem Tischler Strietzel eiu S Carl Her
mann Unterplan 2 Den 4 dem Schuhmachermeister
Weber eine T Elise Hirtengasse 11

Verzeichniß
der in Halle am 19 October 1872 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

Weizen pro Ctr 4 2 4 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 Linsen 1 8

Gerste 3 2 4 Erbsen 1 3

Haser 2 13 3 Butter 1t
Heu 1 12 6 Rindfleisch 6 6

Stroh 22 6 Kalbfleisch b

Kartoffeln I Hammelfleisch 6

Eier pr Schck 1 Schweinefleisch 6

Stadttheater
Wenn Gntzkow weiter nichts geschrieben hätte als seine

beiden historischen Komödien Zopf und Schwert und das
Urbild des Tartüffe, so würden diese allein schon genügt
haben ihn auf die Rangstufe zu erheben welche er unter
den deutschen Dramatikern einnimmt Im historischen
Lustspiel besonders hat er die eminente Virtuosität seines
Talents bekundet Die von ihm gezeichneten komischen Züge
sind von äußerster Feinheit die Characteristik ist subtil der
Plan durchdacht die Situation wohl motivirt Er liebt
es zuweilen einzelne Scenen zu einer gewissen behäbigen
Breite auszudehnen regelmäßig wird man aber alsdann
durch die feineu Pointen eines anziehenden Dialogs entschä
digt Grund genug um nur das Allernothwendigste seiner
etwas lange spielenden Kömödien zu streichen Gutzkow s
gemüth und geistvolle Auffassung der Geschichte ist auch
aus anderen seiner Werke bekannt von wahrhaft erheitern
der Wirkung aber ist die Art und Weise wie er versteht

den Schmuck vergaß sie nicht aufmerksam zu machen spe
ciell erwähnte sie eines schwarzen mit Todtenköpsen Als
Grund des Begehrens schreibt sie daß im Irrenhause Bälle
abgehalten werden zu denen sie sechs bis sieben verschiedene
Anzüge brauche

So ist die Ebergenyi im Irrenhause Wie lange sie
drinnen bleiben wird ob sie von da aus ins Grab oder
wieder in das ihr so verhaßte Neudorf kommen wird wer
weiß es Ist ihr das eine oder das andere mehr zu wün
schen Ich weiß es nicht

In einer Beziehung aber fordert der Fall Ehorinsky
Ebergenyi zum Nachdenken auf Beide exaltirte übermäßig
irritable Personen werden von einem unglückseligen Schick
sal einander nahegebracht sie lernen einander kennen und
lieben begehen einen Giftmord und wandern aus dem Ker
ker in das Irrenhaus

Chorinsky stirbt und die Ebergenyi zeigt in ihrer
Krankheit Symptome die es nicht als unwahrscheinlich er
scheinen lassen daß auch sie im Irrenhause sterben werde
Die Zurechnungsfähigkeit Chorinsky s wurde von zwei Aerz
ten 1 r Golbrich und Dr Morel begutachtet Die Gut
achten Beider divergirten diametral Der Erstere sprach
sich für die Zurechnungsfähigkeit aus der Letztere aber
dagegen

Dr Morel gab nicht nur an daß Chorinsky zur Zeit
der Untersuchung unzurechnungsfähig sei er prognosticirte
die Symptome die eintreten würden die Art des Sterbens
sowie die Zeit in welcher der Tod eintreten würde Die
Geschwornen verwarfen sein Gutachten der Verlauf von
Chorinsky s Krankheit gab jedoch Morel Recht

Dies führt nun nach meiner Ansicht zu dem Schlüsse
daß Morel auch zur Zeit seiner Diagnose Recht hatte daß
das Gericht mit Unrecht annahm Chorinsky sei zur Zeit
der That zurechnungsfähig gewesen Hätten die Geschwo
renen aber das Gutachten Morel s acceptirt ihr Verdict
wäre gewiß ein anderes gewesen

Als die Ebergenyi in Untersuchung gezogen wurde
fiel eS Niemandem ein ihren Geisteszustand untersuchen zu
lassen Dies war ganz natürlich da ja die Handlungs
weise der Angeklagten wohl eine große Exaltation zeigte
Symptome einer Geistesstörung aber nicht wahrgenommen
wurden

Heute da die Ebergenyi sich bereits seit Monaten im
Irre nhause befindet drängt sich unwillkürlich die Frage auf
War die Ebergenyi damals als sie sich in Untersuchung
befand und früher als sie das Verbrechen beging wirklich
vollkommen zurechnungsfähig

Als die Ebergenyi unter einer so furchtbaren Anklage
stand als der Staatsanwalt die Todesstrafe beantragte
wie war da die Angeklagte die doch den Tod durch Hen

den Knoten zu schürzen Wir erinnern in Zopf un
Schwert an die Menuet Scene

Die Aufführung eines historischen Lustspiels wie des
Letzteren welches wir am Freitag beiwohnten ist aber wir
möchten sagen leider j mit nicht zu unterschätzenden
Schwierigkeiten verbunden Gewöhnlich scheitert dieselbe an
der Klippe daß weltgeschichtliche und weltbekannte Persön
lichkeiten in komischen Conflicte gebracht werden müssen

Während der Schauspieler in einem nicht historischen
Bühnenstück die Figuren nur der Characteristik des Dich
ters folgend vollständig subjectiv aus sich h eraus arbeiten
kann hat er bei der Wiedergabe historischer Personen deren
Bild Jedermann vorschwebt eine treue Copie denselben zu
liefern Es gehört mithin hierzu eingehendes Studium der
Geschichte Diese Schwierigkeiten traten auch Herrn Schnell
in seinem König Friedrich Wilhelm I entgegen Bei aller
Anerkennung seiner Leistungsfähigkeit müssen wir gestehen
daß wir in seiner Figur einen König nicht erkannt haben
Versteht es der Schauspieler in dieser Rolle nicht bei jeder
Bewegung jedem Worte die Majestät hindurchblicken zu
lassen so geht über dem hier und da einmal polternden
eigentlich aber recht gemüthlichen Bierphilister der König
verloren Auch Frau Hellmuth Königin versteht es un
gleich besser sich in bürgerlichen Rollen zu bewegen In
dessen genügte ihre Leistung im Verhältniß zum Ganzen
Frl Schilling Prinzessin Wilhelmine bot ein ansprechendes
Bild einer im patriarchalischen Sinne erzogenen Königs
tochter Recht so im Kampfe der zum Bewußtsein gelang
ten geistigen Mündigkeit mit der Tyrannei eines soldatisch
strengen Vaters darf die Pietät nicht vermißt werden Daß
Frl Schilling dies Moment richtig erfaßt hatte freuen wir
uns hier aussprechen zu können Herr Linke in der Rolle
des Ebersmann zu sehen hat uns gewundert weil diese Partie
in der Regel durch den Characier Komiker dargestellt wird
Gleichwohl wär es Unrecht wenn wir verschweigen wollten
daß Herr Linke gefiel An der Leistung des Herrn Müller
Prinz von Beyreuth glauben wir einen fleißigen Künstler

zu erkennen Etwas mehr Freiheit im Spiel kommt noch
mit der Zeit Von den übrigen Darstellern erwähnen wir
noch Hrn Guthery Suckendorf u Hrn Leichfenring Ho
tam Im Allgemeinen hätte die Aufführung wohl besser
sein können Es fehlte diesmal das Zusammenspiel wel
ches wir bei guter Besetzung der Rollen sonst gewohnt
sind Wundern können wir uns freilich nicht eine Novi
tät jagt die andere Abhülfe ließe sich durch Wegfall des
sechsten Spielabends erzielen Fünf würden vollständig
ausreichen und es würde dann Zeit gewonnen bei schwere
ren Sachen die nöthigen Proben abzuhalten

Die Vorstellung zu welcher aus Anlaß des Geburts
tages des Kronprinzen das eben besprochene Lustspiel ge
wählt war wurde mit der schwungvoll und im richtigen
Tsmpo vorgetragenen Jubel Ouvertüre von Weber und
in einem von Herrn Haberstroh verfaßten und in warin
patriotischem Sinne gehaltenen Prolog eröffnet welcher
mit einem Hoch auf den Kronprinzen schloß

kershand oder doch eine lange Reihe von Jahren schweren
Kerkers zu gewärtigen hatte

Gewiß werden sich Alle die den Proceß mit Aufmerk
samkeit verfolgten namentlich der Vorsitzende Herr v Giu
liani erinnern daß sie in ihrer Zelle gemüthlich Cigarren
rauchte und mit den Zellengenossinnen allerlei Allotria trieb

und die Ebergenyi war nicht etwa eine Verbrecherin
die schon früher irgend welche Delicte begangen hatte sie
war nicht eine Persönlichkeit die durch Jahre sich mit dem
Gedanken an die Strafe des Todes oder langjährigen schwe
ren Kerkers vertraut machen konnte

Sie war eine junge hübsche das Leben mit raschen
Zügen schlürfende Dame die nun begründete Aussicht auf
lange lange Jahre schweren Kerkers hatte Und sie trieb
allerlei Allotria und rauchte gemüthlich ihre Cigarre

Damals hielt man es für ein Zeichen ihres verstockten
Herzens heute wo die Ebergenyi im Irrenhause sich befin
det können wir vielleicht eine andere Erklärung ihrer dama
ligen Handlungsweise finden Mir wenigstens ist einfache
Verstocktheit nicht ein plausibler Erklärungsgrund dafür

daß die Ebergenyi sich so wenig um die eigene Zukunft
besorgt zeigte daß sie die Lebenslustige nicht trostlos war
bei dem Gedanken an die Zukunft die ihr bevorstand daß
sie so viel Gemüthsruhe entwickelte

Von Stoicismus kann bei ihrem Naturell gewiß keine
Rede sein

Es wäre jedenfalls keine uninteressante Studie die
Jrrsinns Symptome zu durchdringen und die Krankenge
schichte bis zu ihrem Beginne verfolgend die Verhandlungs
Acten prüfend dabei die Briefe berücksichtigend nachzu
forschen von welcher Zeit die Geistesstörung der Ebergenyi
begann

Sollte ein Arzt sich dieser gewiß interessanten Arbeit
unterziehen so erkläre ich mich gern bereit so weit es mir
möglich ist ihm hierzu Material zu liefern

Vermischtes
Chemnitz 17 October Im oberen Erzgebirge

von Brand bis nach Jöhstadt und Schwarzenberg hinauf
ist gestern bereits ziemlich reichlich Schnee gefallen

Amsterdam 19 October Die Henglo sche Baum
wollspinnerei ist gestern total abgebrannt

Wozu die Mythologie eigentlich gut ist Diese
Frage beantwortet das von einem Pesther Mädchenpensionat
erlassene Programm folgendermaßen Aus der
Mythologie müssen die Zöglinge wenigstens so viel lernen
daß sie die modernen Operetten zu verstehen fähig seien
Man muß wohl annehmen daß die Schülerinneu welche
nach derlei Programmen erzogen werden aus dem Pensio
nat verständnißinnig genug ins Leben treten
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Daß hierbei kein Mund sich aufthat um in das Hoch

einzustimmen daß keine Hand sich regte hat befremden
müssen Bei der bekannten Loyalität unserer Stadt müssen
wir dieses Vorkommniß lediglich auf Rechnung eines gewis
sen allerdings nicht zu billigenden Jndifserentismus schreiben

Provinz
Zeitz 17 October Die Regierung von Reuß Gera

hat sämmtliche Beamten ihres Ländchens abermals mit
einer Gehaltsaufbesserung von 10 pCt erfreut in so fern
diese nicht ein höheres Gehalt als 55t bezie
hen Diese Bewilligung erstreckt sich auch auf alle Schul
lehrer Der dadurch entstehende Mehraufwand beläuft sich

auf fast 9000 pro Jahr Vollständig motivirt

Berlin 19 October Bei der heute angefangenen
Ziehung Klasse 146 Königlich preußischen Klassenlotterie
fiel 1 Gewinn von S0,vvv Thalern auf Nr 30,852

35 Gewinne von 1000 Thlrn fielen auf Nr 2387
2804 86K5 1t, 91 17,186 19,161 20,001 22,044
22,990 24,336 28,611 31,594 34,593 38,418 41,633
42,558 46,440 47,331 50,950 58,129 61,923 04,652
68,469 68,494 69,351 71,280 73,474 73,770 77,468
85,292 86,290 89,345 91,297 91,574 und 92,433

56 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 1033 1737
3105 5749 7296 8722 9386 18,379 18,733 19,029
27,300 27,611 28,593 30,911 34,673 39,387 41,242
43,747 44,851 45,173 46,677 47,266 48,346 51,321
51,554 52,142 53,134 53,842 54,352 56,205 59,858
61,599 61,859 63,459 64,165 64,015 05,608 67,097

67,543 69,697 71,058 71,648 72,511 74,052 76,289
76,849 78,594 84,726 86,228 86,745 88,213 88,497
di ,280 90,597 91,005 und 92,554

74 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 683 1468
1748 1750 3236 3335 5243 5521 9013 9450
11,774 12,530 14,101 14,718 19,516 20,441 20,774
22,749 23,207 26,722 27,038 28,587 29,153 29,939
29,984 30,826 32,524 34,111 35,905 36,720 39,005
42,763 43,826 43,914 44,969 45,853 49,001 52,687
53,440 53,980 54,155 55,309 56,275 56,700 56,742
61,333 61,354 61,392 63,039 63,321 65,080 65,592
60,498 67,227 8,484 09,383 70,125 71,410 72,077
74,928 76,955 78,249 80,673 80,743 81,448 81,566
84,833 86,793 88,927 89,824 90,211 90,775 92,439
und 93,114

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll der dem Sattlermeister David Friedrich
Hiidicke zu Halle a/S gehörige Antheil an
dem im Hypothekenbuche von Halle Band 33
Nr 1202 eingetragenen Grundstück

Ein Haus und Hof auf dem Neumarkt
welches nach Nr 1435 der Gebäudesteuer
rolle mit jährlich 150 Nutzungswerth
veranlagt ist

am 20 November d Js Borm 10 Uhr
au hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 27 November d Js Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie der Hypothekenschein können in unse
rem Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen
werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dri te der
Eintragung in das Hhpothekenbuch bedür
fende aber nicht eingetragene Realrechte gel
tend zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Subhastations Termine anzumelden

Halle den 17 September 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
Holtze

Bekanntmachung

Donnerstag den 24 dieses Monats
Vormittags 11 llhr sollen auf dem hie
sigen Poschofe vier ausrangirte Postwagen
und zwar

1 sechssitziger und
3 viersitzige Personen Postwagen

sowie ein ausrangirtes Schlitten Untergestell
unter den im Verkaufstermine näher bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich meistbie
tend versteigert werden Kauflustige werden
hierzu eingeladen

Halle a S den 16 October 1872
Der Kaiserliche Ober Post Direktor

Gersteustroh verkauft
Breitestra tze 10

Graseweg 21 2 Tr
werden Gold und Silbersachen Betten
Wäsche Kleidungsstücke Pfandscheine zc c
gekauft wobei der Rückkauf gegen billige
Zinsen gesichert wird Wilh Lehrmann

kiano uoä ttilriiiomuin MMili
vorkaukt und vermietest

I,v1p ix r8tr 8v 11
Für Wirthschafte

Vorzüglichen Ochfeumaulsalat p Ctr
2 /z A versendet gegen Nachnahme

i Nürnberg 8 514
Hansverkauf

Ein Hausgrundstück mit Seitengebäuden
Stallungen Remisen großem Hofraum und
Einfahrt in der Nähe der Bahn hat preis
iverth zu verkaufen

A Bleeser gr Berlin 16b 1 Etage
Ein gebr Piauosorte gut im Stande steht

für 30 A zum Verkauf Tpiegelgasse 9
Ein lammfrommes Pony 9 Jahr alt

schwer im Zug sowie dauernd im Laufe ist
preiswürdig zu verkaufen Königsstr 20

Gesucht wird ein HanS f 2 4009 mit
2000 Anzahl Näher kl Sandberg 16

Zwei Tischlergesellen auf feine Möbel
werden gesucht von H Eschke Tischlermei
ster in Magdeburg Rothekrebsstraße 39

Gefundene Uhr
Am 3 oder 4 December v I ist auf der

Chaussee zwischen Salzmünde und der Haide
eine silberne Cylinderuhr der Hintere Deckel
guillochirt in der Mitte Arabesken silberne
Cnvette gefunden worden welche in meinem
meinem Büreau in Augenschein genommen
werden kann

Halle den 19 October 1872
Der Staatsanwalt

3 5000 sind gegen pupillarische Si
cherheit zum 1 December cr auszuleihen
durch Rechts Anwalt Krukeuberg

10 13 Zimmerleute
fiudeu dauernde Wiuterarbeit bet

L 1 ulii uiilnll Magd eb Chauss ee
Zwei kräftige Arbeiter gesucht

Mühlgraben 1

Bekanntmachung
Bauschutt kann abgeladen werden auf dem Lwowsky schen Grundstücke vor dem

Steinthore Nr 19
Der Zufuhrweg ist von der Berliner Chaussee auf dem nach dem Lwowsky schen

Etablissement führenden dem Friedhofe gegenüberliegenden gepflasterten Kommunicationswege
zu nehmen

Halle den 14 October 1872 Die Polizei Verwaltung
pr Arzt und Zahnarzt ist täglich für Zahn und Mnnd

kranke von 10 4 Uhr zu konsnltiren Künstliche Zähne und Gebisse nach den neuesten
Methoden Goldfüllungen t

Lalle a 8 Königsstraße 7 II

Im Schneidern geübte Mädchen finden
dauernde Beschäftigung Trödel 14 1 Tr

Vom 25 October halte ich die Klinik für
unbemittelte Zahn nnd Mnudkranke tag

Mädchen zum Nähen sucht Geiststraße 45 lich von 8 9 Uhr im Hörsaal der chirurg
Klinik Unentgeltliche Behandlung und An
fertigung von künstlichen Zähnen c

vr lusä Holländer
Gesucht zu sofortigem Antritt eine

Krantenwärterin in älteren Jahren zu
stetem Umgange mit einer leichten Patien
tin Näheres durch die Auuoceu Expedi
tton von
I Barck H C omp gr Ulrichsstraße 4 7

In meinem Hause Rathhausgasse 7
sind 2 große Familien Wohnungen jece zu
200 zu vermiethen u sofort zu beziehen
Carl Detteuborn gr Marterstraße 24

In meinem Hause gr Ulrichsstr 11 ist die
Bel Etage zu vermiethen

Näheres daselbst von 10 12 Uhr Vor
mittags Gustav Mauu mvr

Einige kräftige Arbeiter werden gesucht
C G Liucke ö Co

Zwei tüchtige Arbeiter bei gutem Lohn
in meine Stärkefabrik gesucht

Geiststraße 25

Ein Laden am Markt zum 1 April
zu vermiethen Näheres

Marktplatz 3 im Schirmladen
4 Stuben 3 Kammern Küche mit Wasser

leitung und Ausguß III Etage April 1873
zu verm Günther Brüderstr 13

Ein gut möbl St mit Schlask für 1 oder
2 Hrn zu verm gr Ulrichsstr 50 im L

TanMüenicht betreffend
Den geehrten Theilnehmern meines Unter

richts zur Nachricht daß derselbe Montag
den 27 und Dienstag den 28 c beginnt
die Anfangsstunde der betreffenden Abthei
lungen wird im Lause dieser Woche durch
Boten mitgetheilt werden

HV Universitäts Tanzlehrer

Lösten ur ötukenksuernnA oikerirt diiliAst
Ml a ä Laknlröksn

Oberröbl Briquettes u Naszpreszsteiue
Zwickaner Steinkohlen liefert in Lowrys
und Fuhren frei Haus

Königsstr 20
Zwivkauer A vvstpliälisvliv 8te1u

kokten Briquettes diiliui Lraunkok
Ivn u I uix1xrv88korm8t illv vmMedlt
ad 1 axer oäer krel Haus

VI junin ZlaFtled 1 1x s Lakndok
34 Breitestratze 34

Lumpen Knochen alte Metalle neue Tuch
schnitte kauft fortwährend zum höchsten Preis

Weickardt

Donnerstag den 24 d M früh 9 Uhr
soll im Bürgergarten an der Magdeburg Leip
z ger Chaussee eine Anzahl Pappeln auf dem
Stamme unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen gegen gleich baare
Zahlung meistbietend verkauft werden

Wegen Uebergabe meines Hauses n Koh
lengeschäfts verk ich die Kohlensteine a 100
Stück 10 H den Rest noch gute Waschkohle

Schsfl 7 E Knauth gr Wallstr 42
2 Paar Lachtaube sind zu verkaufen

Töpferplan 6

Einen tüchtigen Mann bei die Pferde
sucht

Eiuen Knecht für eiü Pferd

sucht gr Berlin 1Ein Ackerknecht wird angenommen
gr Märkeritraße 10

Ein alter Mann oder ein Bursche bei
eiu Pferd sofort ges Gasth z Weiutr

Für leichte Arbeit
findet ein ordentlicher Bursche sofort dau
ernde Stellung Näheres zu erfragen in der
Annoncen Erpedition von
I Barck K Comp gr Ulrichsstraße 47

Ein zuverlässiger Laufbursche wird bei
gutem Lohn gesucht Wo sagt die Expe
dition d Bl

Ein Lausbursche wird gesucht
Leipzigerstraße 1

Einen ordentliche Laufburschen und
einen Lehrlin g sucht G ustav Reiling

Ein mit guten Zeugnissen versehenes ältli
ches Dienstmädchen für häusliche Arbeiten u
3 Kinder findet bei gutem Lohne nach außer
halb sofort Stellung Näheres bei

Fr au Herbs t in Halle Landwehrstr 8
Ein ordentliches Mädchen wird sofort oder

1 November gesucht Fleischergasse 4
Ein ordentliches Dienstmädchen wird ge

sucht Brüderstraße I I
Ein ordentliches reinliches Mädchen sofort

gesucht Zu erfr gr Brauhan sg 29 1 Tr r
Ein ehrl fleiß Mädchen m g Att findet

D 1 Nov Zu erfr gr Ulrichsstr 50 2Tr
Ein Mädchen welches weißnähen kann

wird gesucht Martinsg 22 Part r n d H

Ein ehrliches Mädchen von 15 16 Jahren
wird sof f d g Tag ges kl Wallstraße 2

Ein ordentliches gewandtes Mädchen wird
bei gutem Lohn sofort gesucht

Leipzigerstraße 43
Eine Frau z Ausbessem gesucht Trödel 11

Ein gut möbl Stube zu vermiethen
Harz 48

Ein kleines Stübchen Neujahr für eine
Frau zu vermiethen die im Nothfall auch
Aufwartung zc übernimmt kl Berlin 1

Eine gut möblirte Stube u eine freundliche
Giebelstube mit Betten sind zu vermiethen

Lonisenstraße 18 parterre

Fein möbl St u K verm Geiststr 67 i L
Fr möbl Wohn Merseb Chaussee 16 p l
Möbl St nebst K verm kl Sandberg 7
Eine Wohnung für 1 oder 2 Herrn zu

vermiethen Schmeerstraße 23 part
Eine möbl Stube ist an eine Dame oder

Herrn zu vermiethen und zum 1 November
zu beziehen gr Rittergasse 18

Fein möbl St verm Geisistraße 53
Schlafstellen Leipzigers 44 1 Tr
Schlafstelle offen kl Schlamm 9
Anst Schläfst mit Kost Kanzleigasse 4

Anst Schläfst mit K BahnhofSstr 8 III
Laden mit Wohnung zum 1 April k I

zu miethen gesucht Adr unter A B 10
in der Exped d Bl erbeten

Gesucht wird von einer kleinen anständigen
Familie eine einfach möbl Stube n Kammer
mit einem Bett und zum Selbstkochen einge
richtet Offerten unter Chiffre A 8 mit
Preisangabe nimmt die Exped entgegen

Ein einzelner älterer Herr wünscht bei einer
anständigen Familie als Pensionär einzutreten
wo er sreundl Wohn und dergl Schlafzim
mer nicht möblirt und Aufwartung u übrige
bescheidene Bedürfnisse ohne Mittagstisch
haben kann gegen prompte und gute Zahlung
Adressen erbeten Wilhelmsstr 5 part

Für eine ältere Frau suche ich eine Wohn
stube in anständiger Familie

August Weddy Leipzigers 83
Vom 25 Ovtoder balte iob äis XliiM

kür all II Ulltl Zlrmäkrsnke tä Iietr von
8 9 ilQ Hörsaal äer virirurAisoben Llinrk

vr nieä llvllaenäer
Ein Student der Theol u Philol ertheilt

grüml Privatunterricht in allen Gymnasial
sächern Näheres gr Wallstr 20

Ein Student ertheilt Privatstunden
heres in der Expedition d Bl

Nä

Stenographie
Der Vorsitzende des Stolze schen Steno

graphen Vereins wird für Schüler und Er
wachsene einen Cursns in der Stenographie
eröffnen zu welchem Anmeldungen bis 28
October c in der Pfeffer schen Buchhandlung
Brüderstraße Hierselbst entgegengenommen wer
den wo auch die Bedingungen eingesehen
werden können

Das von mir Leipzigerstr 71 Hierselbst bis
jetzt betriebene Seilergeschäft setze ich bis
auf Weiteres in demselben Hanse 3 Tr hoch

fort F ReibandFür Feilenhauer
Feilen zum Schleifen übernimmt die Dampf

schleiferei von

Plagwitz bei Leipzig
Schöne warme Schrotenschuhe verfertigt

auch werden alte besohlt Zapfenstr 17a
Als Friseuse empfiehlt sich

L Hörig Graseweg 7 2 Tr
Eine goldene Broche mit schwarzer Emaille

sowie eine grüne Schleife woran erstere be
festigt vom Leipzigerplatz über die neue Pro
menade bis Herrcnftraße verloren gegangen

Gegen angemessene Belohnung abzugeben

Klausthorstr 9
Ein Arbeitsmann hat am Sonnabend Abend

4 in Kassenanweisungen von der Gas
anstalt bis nach dem Markt verloren Der
ehrliche Finder wird gebeten dieselben gegen
Belohnung abzugeben bei

Herrn Siegm Fiedler am Markt

Halle äei 4 Xov 1872 devSs K llllr
im 8aals ies

Ooneert

Nitvirkenäs
Olena kalkiuann aus Stoekbolm
t r1 Hermann aus instoräam

kreise äer klätse Uuminsrirts 8it s a
1 blr und nielit urrwinsrrrto s 20
srrxl in der Nusikaliondanülun von H
Larmroüt Ar kteinstr 67 2U baden

Ds ünäot nur äiosss eins Oonoert statt

Volksküche
Rathhausgasse 9

Dienstag Weißkohl mit Rindfleisch

öuigl meteorol Statiou zu Halle
20 October 1872

Itundc Lustdr

Par Lin

Dunstdr

Par An

Relat
Feucht
Procent

Luftw

N rad
tLind

MorgS k
Mittag 2

bds 10
Mittel

331 58
330,88
330,50
331,65

2,44
4 21
3,80
3 48

S1
62
92
82

3 2
14,4
8 3
8,6

801
0801
0S01
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nst v j ni iTagschneider werden bei Vl ir Wochenlohn verlangt von K pv r Kt Niemeyerstr 4

I S I v I ZilsttK beirRSÄr am Markt
Ii 8 I I VI empfiehltßÄ rK RrRvK 9 am Markt

Heute empfing frische Sendung tr

und und offerire solche ä Pfd 11und 10 Sgr
kl Nlrichsstr 9

IIii vi k ii 8lli il eiei i liimjMe
Anstalt zur Wiederherstellung von feiner Damen und Herren Garderobe Putzartikeln
Möbelstoffen c in den modernsten Farben von denen die neueste Musterkarte vor
liegt in Appretur vie neu

Aufträge vermittelt unentgeltlich
LeiMgerslr W3 IvXÄi Rvr SSS Tu im gotd Linnen

A it dem heutigen Tage eröffne ich in dein von mir erkauften Hause
sz 5liU 5itl s 5ikv 78 Hierselbst ein

kolonial Naterml unä piritnesen eseliäft
Indem ich um geneigten Zuspruch hierdurch ergebenst bitte verspreche ich den mich

Beehrenden gestützt aus langjährige Erfahrung in sämnulichen obigen Geschäftszweigen eine
streng reelle gute uud aufmerksame Bedienung bei billigsten Preisen

Halle den 22 October 1872

köniss R iNielnl Verein
Geldlotterie Letzte Serie

Höchster Gewinn 15,000 Thaler
Die Ziehung findet am 13 14 Mtd

15 November c statt Ganze Loose
2 H halbe Loose 1 H sind noch zu haben

bei VI HeiFranckensstr 1

Extra frischen Schellfisch empfiehlt
Friedrich Krahmer

Täglich frische Holsteiner Austern fette Kieler
Sprotten billigst empfiehlt O MÄltSi am Markt

Frischen Seedorsch u Krammetsvögel empfina
MüIIvr am Markt

Ni
x

n llv /8 äöll 15 Octobsr 1872

sm

it äem IisuU kuds rünäktön mr s u Iiissigsmuuwr äsr iima

HvRII 4 ZiRVIiaKU
Kontur l ii iii88 iz Inema unil kroper KmIM

dittsn Lio Insrvou AökÄiUZst Xenutniss XU llöiiinsll unä uns in unserm Ilntörnsdmon
sssusiZtöst xu untsrstütxon vir vsräsn ststs bvmülrt ssin lirr lutersssk mit stren stör
Kö ivisssnliiikti oit u alrrsu HooimektuuASvoIl

Z5Z z K
Zur gefälligen Beachtung

Hierdurch mache ich dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene
Mittheilung daß der große Ausverkauf vou Buckauer Porzellan wieder von Montag
den 21 is Sonnabend den 26 October stattfindet

Verkanfslocal gr Brauhausgasse 31
Halle den 20 October 1872 HVlII SKv r K r

Fettes Mast Rindfleisch zu haben
Bärgasse 1 dicht am Markt

Müller Fleischermstr

Auetion
Donnerstag den 24 October cr von

Nachmittag i Nhr ab versteigere ich im
Anetionslöeale des Königl Preisgerichts
Hierselbst versch Möbel Kleidungsstücke
Haukgeräth ferner 2 Schraubstöcke 1 Par
tie Gratulalionskarten gemachte Blumen c

ger Anctions Commissar

3 St zjähr Schweine verk Leipzigerstr 12

Herren welche nur am Contr6 Tanz
uuterricht theilzunehmen wünschen wollen
sich heute Dienstag Abends 8 Nhr im
Rosenthal einsinden

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX cXXXXXX7Wir haben den ausschließlichen Debit des A
Fahrer hinkenden Daten x

X pw 1873für die Provinz übernommen und bitten

L Wiedcrverkäuftr
X schon jetzt um gef Angabe ihres Bedarfs um die massenhaften
X Aufträge z Z regelrecht erledigen zu können

MS Der Kalender erscheint bei uns am 26 October Wff
A Nettngs Sortiments und ColMtagebnchhankNung

X von in llilllv g 8 xcXXX XXXXXX O XXXXXXXXXXXXXX
Die Unterzeichneten laden die Mitglieder des

Allacincine Spar uns Vorschusz Bereius
zu Halle a i S

auf Moutag den 21 October Abends 8 Uhr zu einer Vorbesprechung resp Vorwahl
der Wahl von vier Berwaltuugsraths Mitgliederu ein welche in der auf den
25 October a c anberaumten Generalversammlung statntgemäs s H 19 stattfindet
Versammlungölocal Saal in Bauer s Restauration Rathhausgasse 3

1 ll xulist L Nvii ti 1 utM Dä IlitrlnK

Handwerker Meister Verein
Mlttwoä den 2li October Abends 8 Ubr in Müller s vRI

KxK Großes Cmieert und Ball KM
Der Borstand

Dem Kellner Herrn Hermann Schröter
zu seinem 19 Wiegefeste ein dreimal donnern
des Hoch daß die ganze Dresdener Bierhalle
wackelt und der Kaulenberg zittert

Donnerstag den 24 d M zum Stiftungsfeste

N I allin Kaiser WilhelmS Halle

Stadt Theater
Dienstag den 22 October

16 Vorstellung im 1 Abonnement
Auf vielseitiges Verlangen

zum 4 Male
Das Stiftungsfest

Lustspiel in 3 Acten von G v Moser
Neu Vorher zum 1 Male Neu

Der Hausschlüssel
oder

Kalt gestellt
Lustspiel i n 1 Aufzuge von Hirthe

iÜWileiW 8M im I VmeliiiW Verein W z 8
Eingetragene Genossenschaft

Zu der am Freitag den 25 October c Abends 8 Nhr in der li
stattfindenden ordentlichen Generalversammlung werden die

Vereinsmitglieder hierdurch eingeladen
Tagesordnung 1 Wchl von vier Verwaltungsraths Mitglieder an Stelle der Aus

geschiedenen resp Ausgeloosten
2 Nachtrag zur Jnstruction für den Vorstand

Halle a S den 17 October 1872 er V rv Itn,ix r tI
I A

Fr Müller Vorsitzender

r Restauration gr Brauhausgasse ZI
Dienstag den 22 d M Abends 8 Uhr Cither Coneert Bier ff

CLZ VRI V MMzxs Dienstag den 22 October 1872 ze
UNÄ

der berühmten englisch mnsikalischen Clows Zlr I ürenev mit
und Herr aus dem Krystall Pallast in London
kr 8inZ jchI i iieert Vor8leI iiiiK MzU

Cassenöffnnng 6 /z Uhr Anfang 7 Uhr

Dienstag den 22 October Rachmittags 3 Uhr
H iileiit8 i oiicert m iler dilsllt IIiMer ilspelle

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Göldner
Im zweiten Theile Liutonis äur von ölvuäsksokn Etttr e 3 Sgr

Wr di Redaction verantwortlich O Ve rtram Druck der Buchdrucker di Waisenhaus
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